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Z. 1393. (2) Nr. 3864
V e r l a u t b a r u n g .

Von dem gefertigten Bezirks-Commiffariate
wird hiemit bekannt, gemacht: Es seyen mit hohem
k. k. Gubemial-Decrete vom 12. Juni d I . ,
Z 9748, und löblichen k. k. Kreisamts - Ver-
ordnung vom 28. Juni d. I . , Z. ^922, mehrere
Bauherstcllungcn an der unter dem Patronate
dcr Religionssondsherrschaft Michelstetten stehen-
den Fillalkirche S t . Radigundis zu Mittcrdorf,
in der Pfarre S t . Georgen, bewilligt worden,
worüber zur Hintangabe der Meisterschaften und
der Zufuhr der erforderlichen Maurer- und Dach-
ziegel und Steinplatten, nach dem die übrige
Hand- und Zugrobath von der Filialgemeinde in
Natura prästirt wird, einc Minumdo - llicitation
am 9 August d. I . Vormittags 9 Uhr in der
Amtskanzlei dieses Bezirks-Commissariates abge-
halten werden wird. — Von dem zum Ausrufspt eise
bestimmten Kostencrfordernißbettage pr. 1293 fl.
7 kr. entfallen: Auf die Maureracheit sammt
Material? . . . «58 ft. 53 kr.
auf die Steinmctzarbeit s. Mater. 29 » 3U »

» »Zimmelm.-Arbeit dto 29tt „ 18 »
» »Tischlerarbeit dto 32 » — »

>> >> Schlosscran eit dto l 3 » — „
» » Schmidarbeit dto ütt » 4l) »
„ » Anstleicherarbeit dto 5 » 3U »
» « Glaseralbeit dto 16 » 3» »
» » Zufuhr der Maurer-u, Dach-

ziegel u. des Steinmetzmat. l84 » 46 >,
— Dessen werden die Uebernahmslustigen mit dem
Beisatze in Kenntniß gesetzt, daß bis zum Tage
der Licitation die H orauemaße, der Bauplan und
die Luitationsbedingnisse hicramts eingesehen wer-
den können. — K. K. Bezirks - Commissariat
Krainburg an: 23. Jul i 1849.

Z. 139l. (2) Nr. 1943.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezilks^elichte Reisni, wird l,ie-
luit dekannc gemachc: Die Blüder Johann und
^ a u l Mchi,sch von Maa>erebet, Hader« um die Ein-
berufung ihierzwei, über 30 Iühre le-eits adwesen
dcu Bruder Georg und Ändreab Michltich mit d»m
Anhange gebeten, daß dieselben, wen» sie nicht zum
.Vorscheine kommen, für «odt ertlart werden.

Da nun i l , dusts Qegelnen c^ewllliget wurde,
so wi ld dem Georg und Andleab Michilsch von
M^aferedei», wenn diesilbel, noch ledcn sollten, hie-
mn aufgetragen, daß sie sick binnen einem Jahre
sogewiß zu meldeil h bcn, »viorigens sie für todt er<
klart, ihr Beinlosen abgeyaudelt, und den sich legl-
limisenden t^iben eingeantworlel werden wurde.

K. K. Bezirksgericht Neifni^ den l 6 . Jul i 18^9.

Z. 139«. (2) Nr . 2^92.
E d i c t.

Vo,n Bezirksgerichte Krupp wird hiemil bekannt
genlacht: <Ks s>y ül'er Amucden des ^«ni« ^tnicol
von Oberp^ka Nr. 7, die ereculive Feilbielung f»l»
gelitel', dein Mathias Spil icr von lll«c«lnuvg« ^ir.
1 gehörige» ^fandiealitaten, alb:
u, der in Uu<^ll,3v»6 »u^ <üa,l«c, 9ir. l liegenden,

im Grundbuche der (^l-lltlmlßr - Gült i,<!ll>. zu
Auersperg «uli .Nets. ^)ir. 5^4 volkomulende»,

, gerichtlich aus 950 fi. ( .̂ M . bewertheien Halb-
l>ube sammt Gebäuden, und

l^)des im l^ll^t«n.^üe>ge liegenden, im Grundbuchs
der Her»,cha»l K>upp «nli t^urr. Nr. l9H und
B e l g . Nr. 136 volkvmmende^, gerichtlich aul 45 sl.
(Z. M . bewerlheien UebeilandSweingarlens,

wegen schuldiger 20U fi. (5. M . e. «. «, bewilliget,
Uü0 seyen zll deren Volnalune I Feilbiettliigsiag-
sayungen, nämlich auf den 28. August. 27. Sep»
lember u„d 29. Octoder b. ^ . , immer Vormiltag
voo 9 dis 12 Uhr im One der Pfalldiealiiälen mil
dem Beisätze angco»dntl, daß solche bei der dmie»
Ktübielung auch unter dem Schäl^ungbwelthe wür^
drn lü'nlangegcden weiden,

Die Schätzung, die Grundbuchscrttartr und die
üicitauonsbedingnisse können hiergerichis eingesehen
werten.

Bezirksgericht Krupp am 18. Ju l i »849.

Z. 1^02. (2) Nr . ,6^0.
E d i c t .

Das geierllgte ^ezirksgelicht macht aUgennin
bekarml - Da5,eloe habe ü^ r Aixuchell d^r Wi iw.
Ursula tiouschin, ilomin<3 der 6ibe.» des Andreas
Louschin von Iurjoviz, die erecuti^e ^eildieiusiq der,
dem minderjährigen Knd>ea5 Debelak von Hiuunit
getwligea, im (Ärundbuche der Herrschaft ?1lei!!Uz
«nil Url'. i^ol. 1316 vorkommeeiden, geiichllich au> ,
I 0 l 7 f l . bewerthelni Nealiiat bewi l l i g t , und zu
deren Vornahme drei Tagsatzungci, , nämlich aui
den ! 7 . Ju l i , 2 . . August und 18. Lefttemdcc V.J . ,
jedesmal ^olmi l tags um 9 Uhr im Orie Traunit
mit dem Beisatze aogeordüei, daß dl>se Realilar ersl
bei der drille» Zeilbielung auch unicr dein Schaz-
zungöw>,'rlhe hinlangegeben werden würde.

Der GrundouchsrxlraU, des Schatzun^sproio»
coll und die Licitaiionädeoingnisse tonnen hielamlb
täglich zu den gewöhnlichen Aullestunbei, eingesehen
weiden.

K. K. Nezilksgericht Reimiz den 21 . M ^ »849.
A n m e r k u n g , i^ei der eisten Zelloieiung ist kein

Kauflllstlger erschiene,,-

Z. 1404. (2) Nr. 894
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Gottschee wird hiemit den
Erben nach Jacob Loser von .pinterberg, ^ s Johann
Uild Andreas Loser, bekannt gegeben: Es habe Math.
Iaklitfch von Hintcrberg. in vollmacht dcr Gertraud
I<rklilsch, wider sie und ihre Geschwister MagdcUena,
verehel. Loser, Math. Loscr, I^noli Loser, Ursula, ver-
ehel. Hutter, und Margaretha Loser, die ^lagc uu>
Rechtiertigung des z»tn. an den Nachlaß ihres Ei ters,
Jacob Loser, zu stcllen habender Forderung pr. 180 ft.
erwirkten Verbotes auf den zu Gunsten dieses Verlasses
in Deposits erliegenden Betrages pr. »30 jl. eingebracht,
wornber zur summarischen Verhandlung die Tagsatzung
auf den 2. November I. I . , um 9 Uhr Vormittags
hiergerichts angeordnet worden ist. Da der Aufent-
halt obiger zweier mitgeklagten Erben dem Gerichte
unbekarmt ist, so hat dasselbe zu ihren fanden den
Michael Lakncr von Gottschce als Eurawr aufgestellt,
von welcher Verfügung sie mit dem verständigt wer-
den, daß sie entweder persönlich oder durch ei»en
andern Sachwalter einschreiten, oder dein aufgestMen
Kurator ihre Rechtsbehelfe mittheilen wollen, widri-
gens sie sich die nachtheiligen Folgen selbst zuzu-
schreiben haben wurden,

l Bezirksgericht Gottschee am 24. Apri l !8^9 .

Z. 1400. (2) Nr. 2225.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Oberlaibach wird
hiemit bekannt gemacht:

M a n habe zur Vornahme der, von dcm k. k.
S tad t -und Landrechte in Laldach, mit dcln Bescheide
vom 5, Ju l i »849, Nr. 6389, bewilligten executive«
Feilbietung der, dem Herrn Iosrpl) üicovak, v»!^o
Marga, eigenthümlichen, im Grundbuche der D . i i i .O .
Eommenda Laibach «uli Urb. Nr. I l l vorrommenden,
zu Podpezh bei Oberlaibach gelegene», auf 3658 fl.
55 kr genchttich geschätzten '/^ Hübe, und des in dcr
Psändungsrclacion <<cw. l6. Februar 1849 beschriebe»
nen, laut Schätzungsprotocolls .!<»«.«. I u u i ll^^9,
auf 636 fi 4ö kr, geschätzten Mobi lars, wegen dem
Herrn (^spar l^andutich aus dem genchtlichen Ver
gleiche vom 2 2 . , ausgefertigt 27. M a i «848, Nr.
8753, schuldigen <068 ft. 41 tr . , der 5 «,„ seit 22.
M a i 1V48 bis znnl Zahlungstage weiter laufenden
Ziilscn, der Klags > und dcr auft.mfelldcn Erecutions.
kosten, drei Tagsatzlmgen, die l . auf den 30. August,
die 2 auf den 29. Veptemder und die ä. aus den 2!i.
October l. I - , allezeit Vormittag um <) Uhr im Dorfe
Podpezh mil dem Beisatze angeordnet, oaß die Realität
und die Fäh rn i s bei der 1. u«d i>. ^eilbietungstag-
Atzung nur um oder über den Sch tzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hintangegeben
werden.

Das Schätzungsprotocoll, der Gruncbuchsextract
und die Licitatioiisbedingnisse tonnen hier ciügeschen
und in Abschrift erhoben wcroei,.

K . K . Bez. Gericht Oberlaibach am 18. Ju l i 1849.

Z. »383. (3) Nr. 2359.
E d i c t.

Von dem geierllglell Beznrsgcrichle wi ld be^
kaiint gemacht: Es habc Herr Joseph Dekiewa von
Lal.doU, Besitzer der zu LandoU gelegenen und im
Grundbuchs der plovisorischer, Freis^ßen ^ G»u»d>
duchsiuhrung zu i?aidach Url'. '.>lr. 3 , , Re.l. N^.
l?5 votkonimenden Ga.izhude, die Klage aui Ver»
jahlt. und Elloschenertlarung der auf dieser Nealiläi
mit der Schuldobligalion vom 1. August ls05 6t

»nl3ln,Iatt, 7. August ,805, zu Gunsten des Anton
Dolies iniabuli.ien Forbeluilg p>. 390 sl. hieiamts
>mg.bracl)l, wo,über ,̂ ur 3<ssl andlung der mündli-
chei, H.olhouisle.-i die Taa l ^uag auf den 6. No>
member l. .<i. angeordnet wuide.

Nachdem diescin Gerichte der Ausen'hatt des
^tt laqie» m,d seiner allsäUigsii E.brn üicht bekannt
ist, ,o wu,de aus ihre Gefahr und Kosten Heir Jo»
i>mi> Bccl.w,, l0 l , B l iods zu ihrem Cursor auf'
gestellt, m!l welch.m diese Rechtssache nach der be-
stehelidrn Gclicl t^ordnung aus^efühil u»d entschie-
den werden w i r t .

^)iev0!l weiden die Gek!.iate,l un'l dem 3^ei»
satze >.'e,stälidi(,e , c>>ß sie zu der angeoldnelen Tac,-
»al̂ uüg e^wldrr s.lvst cisch.ilnn. ô e» dem auj.q'e,
Il.UitN (iui^lor ihre ^^ehelfe ,n,tideil'n , oder auck
cc-i allms.iks ron ihnen erwablien Bevoümächiig'
len d>es>m Gc.ichte namdasi mache», widrigens sie
sich dle Fo!qkl, ,elbst bcizlimcsss» haben weiden.

K K. ^ ^ i i fsaeriä't Senoselsch den 29. Juin l U î9

, ^ 3 9 8 7 " ^ 2 ) ^ N r 7 2 5 6 6 .
E d i c t.

Von dem k. k. Beziitsgerichte Neustadtl wird
htenut bekannt gemacht: Es sey über Ansuche»
d̂ S Franz Zormam,, durch ftiuen bevollmächtigttN
Sohn Joseph Ermann voi, Untersteindorf, in resftn
H'cchtssachc widrr Andreas Zllidi^ von Unterstcn'dorf,
wegci, schuldigen 130 fl. ^. «. <,., ,'„ die f^cutive
Fcilbietunc, der, dem Lrtztcrt» qrtwligr,,, i>n G'uüd-
buche dcs Gules Ncuhuf «»I) .^lds. ?tr. 5l>/»^ vor-
kl'm,nei!de» '/^ Hübe iii Unt^lstlindorf gewi^t'gct, und
zur Vernähme derselbe» 5 Termine, und zwar der
cche auf den 20. August, der zweite aus den 20

' September, der dritte auf den 20. October l. ^., je.
desmal Vormittags von 9 bls 12 Uhr im Orte der
Realität angeordnet worden, wozu Kauflustige mit
dem Beisätze eingeladen werden, das die Lttit 't ions-
be5l'ngnlsse bei diesem k. k. Bezirksgerichte in den,«e^
wohnlichen Amtsstuiiden eingesehen werden können,
und falls bei dcr l , und 2. Feilbietunq obbe>ninilte
'/4 Hübe nicht um oder über den-Schätzungswert!)
pr. 2>5 ft 50 kr. an den Mann gedacht »vcrden
kannte, selbe bei der 3. Meill'ictlüia, auch unter dem
SchälMigswerthe werde hilitangcgcben werten.

K. K. Bez. Gericht Ncustadtl dc» j 8 . Jul i 1849.

Z. 1370. (5) <̂  d i c t. Nr. 2Z43.
Lion dem k. k. Bezilkeuchte Kral>burg würde

i „ der Erecutioils^che des Hrn. Valentin Nosmann
von ^traslsch, wider Hrn. Mathias Suppan, Be-
sltznachsolger des Hr». ^asthelmä Iersche bon Klanz,
wegen aus dem w. ä. Vergleiche <llw. 6. Februar,
ausgef. 6. Jul i , 847 , Z. 9 , executive intabul. 26.
October 1847, schuldiger 250 fi. <-. « , ^ , die executive
Felibictung der, dem Erecuten gehörigen, zu Klanz
Hs. Nr. l4 grlegene», im l>rllndbuche der Herrschaft
Egg ob Krainburg ,̂ u!) Rectif. Nr. 359 0. <;l 3ös
vockoinmendei,, gerichtlich auf 6^3 fl 35 kr. geschätzte«
Kaischenrealität gcwilliget, wrzu die 3 Feilbittungs-'
tagsl,t)n»gl'n aus den '.'5. August, 25. September u»d
25. October l I . , jedesmal früh 9 Uhr am Orte dcr
Nealilät mit dem Beisätze angeordnet werden, daß
bei der ersten und zweiten Tagsatzung die Realität nur
um oder über den Schätzimgswetth, bei dcr dritten
aber auch unter demselbc.'i werde hii>tangegebrn werden.

Das Scbätzn!>g('psotocoll, drr O>u»dbuchs!'xtract
und die Licitationöl'ldinqm'sse können täglich während
oer Amtsstunde» hirrgenchts ein^cslhcn werden.

K . K . Bez. Gericht Krainburg . ^ , . I l , i i >849.

^l38i"I^ ^ Ä ^ 7 2 3 l , 0 .
E d i c '.

V m , dem k. f. ^ t t s s ^ e r i ^ e ^enose.sch wirb
hl.mtt b^kanm gnnachi: ^ s habe H " >osepb Dc-
Neva von ^ . l N o l l , .nit dein besuche vom 28 d.
M . , Z. 2,-zas», um oie ^mo.l is i ung oe^ auf seiner
zu ^ , ! , d l l l g.le!,e»e», und ,V der i!a, dl.,s<l .<i La>'-'
bach als p,ov,sonscbe„ Fr.is.ss.,. ^ G.undduchöam'e

oem H l , r a l h s ' 0 f ! l i ^ , <1<1s>. 2>i. Oclober <it i u la l , "
lall) l 7 . No .embn »?<j^. zu Gunsten di>r / i la"z
i^rank l l i labu i l l ' l , , <I,h5e tfc,, lgun^s - ZDldrNlllg
p . l 000 fi. d, W . -cbst ').'a!u>allen. s<.l>e,cn. m'°
es >ey Hcrr Johann Dd lcua vo,i ^> i i , o t alZ ^ " '
ratt', des unlrkannl wo b>sind!ichen Franz F la»t
bestellt woldeü.

Demnach we.de:, alle 5e: ,e. welche auf dle gc-
oachle ^0'de,ung eil.en recktlichen Anspruck steli»n
zu ko'ime» ve inc ine, . a-u^e'olber l , >h>e dießfäUigen
illüpiüche so ^^w!^ binnen l 7'ar, e 6 Wochen und
3 T^lgeo gellend z» machen, als widiige-ls die mehr-
qedache Forderung fü l v e ' j ^ h l t ' und erloschen " «
klärt wes^ei, w i l d .

K. K. Bezi,ksge>icht Senvselsch den29. Juni 184!>.


